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Beylage zum Anzeige - Blatt
für den Kinzig - , Murg, , und Pfinz - KreiS.

Nro, 9 . Mittwoch den 29. Januar » 8 r 3 .

Bekanntmachungen .

( » ) Philippsbur q . ( Bekanntmachung . ) Es
ist ein gewisser Schäfer dahier inhaftirt , unter dessen
Effekten sich nachbeschriebene zwei Sackuhren befin¬
den , von denen zu vermuthen steht , daß er sie ir¬
gendwo entwendet habe :

A . Eine goldene Uhr .
Eine kleine goldene Sackuhr mit arabischen Stun¬

den und deutschen Minutenzahlcn , nebst einer aus
braunen Mcnschenhaaren geflochtenen vierfachen Kette .
Daran befindet sich :

a) ein ganz neuer goldener Schlüssel . Derselbe ist
rund mit geschuhtem Einfas ; auf der einen Seite
»st ein Staudcngewachs eingravirt , und auf der
andern mehrere kleine Sternchen .

b ) ein qoldnes Pettschaft mit einem '
geschliffenen

rctben Stein .
Das Schlüss . lloch auf dem Zifferblatt ist etwas

auSgcsprungen . Jnwendi ; am Gehaus befinden sich
unter einer Krone die Buchstaben P . S .

Die Ubrenzeiger scheinen ebenfalls von Gold zu
seyn , und find schwer vorwärts zu bewegen .

B . Eine silberne Uhr .
Diese Uhr ist zweigehäusiq , von Faqon der

englischen Uhren , mit der Leffnung zum Ausziehen
derselben — am hintern Theile — mit einem Ziffer¬
blatte , das eine Landschaft vorstellt , in deren Mitte
das eigentliche Zifferblatt von der Größe eines Drei -
bätzners mit römischen Zahlen befindlich ist.Unten an dem Zifferblatte auf einem weißen
Schilde b >sinder sich die Inschrift : „ L ’enfant Batard
L Rotterdam . “

In einem Theile der Uhr über dem Werke be¬
findet sich ein messingener sogenannter Staubkasten ,
-welcher gl . ichfaUs die Inschrift : „ L ’enfant Batard
k Rotter !am“ har.

Das Werk selbst ist , so wie die beiden Gehäuse ,
sehr masiv . Än derselben besindct sich eine Kordel
mit zwei messingenen Schlüffe, » zum Aufziehen , so¬
dann eine schwere silberne Kette , mit einem silbernen
Ringe an dieselbe befestigt . Die Kette hangt mit

silbernen Hafte , die ein Gewerbe bat , an die¬
sem dringe , und ist vhnaefäbr Z Zoll lang bis zu einer
« ellern silbernen Hafte mit zwei Gewerben , dreifach ,

von da an aber ungefähr ^ tels Zoll lang vierfach ,
mit geschlungenen Gleicher » . An der Kette hangen
in stählernen Rinqche » ein silbernes Lacket , von
der Form einer auf den Kelch gestützten Lilie , mit
einem runden silbernen Plättchen unten ; sodann ein
Schlüssel mif einer stählernen Canvne , von einem mit
einem Ochr versehenen Ein Frankenstück , mit der
Umschrift : „ Republique Francoise, “ auf der an¬
dern Seite aber mit dem Kopfe Napoleons mit der
Umschrift : „ Napoleon Empereur .

“ — Sodann
C . Zwei ganz neue , noch ungetragene lange

hicschlederne Hosen .
Wer daher an diese Uhren und Hofen Eigen -

thumsansprüche hat , oder wer hierüber nähere Aus¬
kunft zu geben vermag , beliebe sich an das Unter¬
zeichnete Bezirksamt zu wenden .

Philippsburq den rz . Zan . » 8rZ .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Eberbach . ( Unterpfandsbuchcrneuerung . )
Durch Großh . NeckarkreisDirectorialBeschluß vom
10 . Oktober d . I . Nro . >8üi4 . ist die Erneuerung
des Unterpfandsbuches für die Stadt Eberbach auf
den desfalls von dem Stadtrathe gemachten Antrag
verfügt worden . Es werden daher diejenigen Gläubi¬
ger , welche Unterpfands - oder sonstige Vorzugsrechte
auf die in der hiesigen städtischen Gemarkung befind¬
liche Liegenschaft anzusprcchen haben , hiemit öffent¬
lich aufgefordert , ihre Pfandurkunden entweder in
Original , oder beglaubter Abschrift binnen 2 Mona¬
ten um so gewisser NN das Großh . hiesige Amtsrevi -
sorat gelangen zu lassen , als nach dem Ablaufe dieser
Frist das hiesige Stadtgericht hinsichtlich der zur Er¬
neuerung nicht eingereicht wordenen Urkunden der
Gewährschaft für entbunden - erklärt werden soll . .

Ebccbach am Neckar den rr . Dccbr . , 8 " .
Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
(3 ) Dffenburg . j Bauaccordversteigerung . )

Da die Erweiterung des Schulhauses und Aufbauung
einer Sprihenremise und Wachtstube in Durbach höhe -



ren Orts genehmigt worben ist , so wird die Verstei¬
gerung der dazu nöthigen Arbeiten auf Mittwoch den
5 Februar Vormittags im RitterwirlhShause zu
.Durbach festgesetzt. Die betreffenden Handwerksleu -
te , als Maurer , Zimmerleute , Schreiner , Schlos¬
ser und Glaser , welche zur Uebernahme . dieser Ar¬
beiten Lust trage » , baden sich mit legalen Vermögens -
Urkunden , oder mit hinlänglicher Bürgschaft zu ver¬
sehen. Plan und Uederfchlag können bis zpm Lage
der Versteigerung auf hiesiger OberamtsKaflzley einge¬
sehen werden .

Osstnburg den 17 . Januar ' 8rZ .
Großh . Oberamt .

Pachtantrageund Verleihungen .

( 1 ) Engen . sSchafereyverleihungen . j Allen
jenen , welche für . ,8 *3 Schaafwaiden in Bestand
zu nehmen wünschen , wird andurch bekannt gemacht ,
daß nachstehende Gemeinden des Amtes Engen nächst »
künftigen Monat Februar ihre Schaafwaiden im
Meistgebot in Bestand geben , als :

Den 5 . , die Gemeinde Eßlingen , gut für 150
Stück .

Den 6 . , die Gemeinde Jppingen , gut für
» 20 Hammel .

Den > 7 . , die Gemeinde Jmmendingen , gut
für 200 Hämmel .

• Den 18 . , die Gemeinde Stetten , gut für
150 Hömmel .

Den ec) . , die Gemeinde Welschingen , gut für
250 Stück .

Den rr . , die Gemeinde Mauenheim , gut für
500 bis 600 Hammel .

Den 24 . , die Gemeinde Hattingen , gut für
450 Himmel .

Den *5 . , die Gemeinde Emmingen ab Egg ,
gut für sioc> bis 600 Stück .

. Engen den 23 . Jänner , 823 .
Großherzvgl . Amlsrevisorat .

Bekanntmachungen .

(3 ) Fr ei bürg . fDienstantrag .s Ein recipic -
ter schon mehrere Jahre in allen Theilen der Rcchts -
polizcy wohlaeüblcr und rnu guten Zeugnissen verse¬
hener ThcilungsEommiffaire kann bei unterfertigter
Sülle alltäglich rintre . en , und eines guten Verdien¬
stes sowohl als anständiger Behandlung versichert
feyn . Freiburg den , 4 . Jänner > 823 .

Gcoßh StadatmtsRevisorat .

( 2 ) Karlsruhe . sDienstantraq . f In einer
Grvßberzogl Verrechnung wird auf künftige Ostern
eine Stelle für einen in allen Lheilen des Rechnungs¬
wesens wohlerfahrnen sittlichen jungen Mann vakant .
Nähere Nachricht gibt auf portofreie Briefe das Comp¬
toir des Anzeigeblatts .

( ' ) Karlsruhe . sDienstanecbieten .j Ein jun¬
ger Mann , der als Scribent rezipirt , und in Ober -
Einnehmerep - und VerwaltnnqsGeschaften bewandert
ist , auch über sein sittliches Betragen empfehlende
Zeugnisse besitzt , wünscht vorzugsweise in einer Do -
manenverwaltung des Großherzogthums als Actuar
einen Platz zu finden , den er sogleich anzutreten be¬
reit ist . Nähere Auskunft gibt das Comptoir dieses
Blattes .

(3 ) Breiten . sBekanntmachung . j Vermöge
Amtsdeschlusses vom heutigen wird die gegen den Ka¬
minfeger Christoph Hirze l zu Stein von Großh .
Oberamt Pforzheim unterm 6 . Decbr . , 8 >5 ausge¬
sprochene Entmündigung , wegen unterdessen ernstlich
betbatigten Besserung wieder aufgehoben , welches hie-
m >t zur Kenntniß gebracht wird .

Bretlcn den 4 . Januar > 823 .
Großh . BezirksAmt .

(2 ) Moßbach . s Bekanntmachung . } Vom
vorchaligen Stadt und ersten randamt Moßbach wur¬
den nachbeschriebene , gerichtliche Deposita ander über¬
liefert , deren Eigentdümer unbekannt sind . Wer hier¬
auf ansprüche zu machen gedenkt , hat solche binnen
6 Wochen um so gewisser dahier vorzubrinqcn , als
nach fruchtlosem Umlauf dieser Frist die Gelder , an
den ^ roßh . Fiskum , als herrenloses Gut abgegeben
werden.

Beschreibung der Deposita .
a ) Ehrets Wittwe von Moßbach , de -

ponirl den 27 . Oct . i8 ' 9 * 85 st. —
b ) Michael Edingers Wittwe 12 fl . 29kr .

Zins 6 fl . 33 kr.
e) Michael Facklers Eheleute 5 fl . rü kr.

Moßbach den , 7 . Jan ' 823 .
Großh . Stadt - und erstes Landamt .

Dienst - Nachrichten .
Se . Köniql . Hoheit haben die erledigte Pfarrcy

Bonndorf . Amts Bonndorf , im Seekreis , mit wel¬
cher zugleich die Besorgung des landesherrlichen De¬
kanats verbunden ist, dem Epconventualen und Pfarr -
verweser zu Bonndorf Martin Frey gnädigst über¬
tragen .

Verlag und Druck der C. F . Müll er scheu Hofbnchdruckerey .
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